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Nr . 3 . 1901 .
1. Mai .

Mittheilungen

Badiſchen Landesvereins vom Rothen Kreuz .
Erſcheint nach Bedarf . Geſchäftsſtelle : Karlsruhe , Gartenſtraße 47 .

Der Zahresbericht des Badiſchen Landesvereins vom Rothen Freuz
für das Jahr 1900 .

In dem Berichtsjahr hat die Vereinsthätigkeit einige Fortſchritte
gemacht ; eine weſentliche Steigerung der Leiſtungen iſt jedoch nicht ein —
getreten . Der Hauptgrund hiervon dürfte , wie ſchon wiederholt erwähnt
wurde , darin zu ſuchen ſein , daß den Vereinen , welche bereit ſind , eine
Aufgabe im Kriegsfalle zu übernehmen , die zur Löſung der Aufgabe
erforde rlichen Unterlagen fehlen , daß keine Anleitungen vorhanden ſind ,
welche die einzelnen , den Vereinen vom Rothen Kreuz im Ernſtfalle
obliegenden Aufgaben eingehend und zahlenmäßig behandeln und dadurch
den Vereinen Klarheit über den Umfang der zu übernehmenden Aufgabe
verſchaffen . Aus den zahlreichen Anfragen von Vereinen iſt zu erſehen ,
daß verſchiedene größere Vereine gerne eine Aufgabe im Kriegsfalle
übernehmen wollen ; allein die vorbereitende Arbeit wird ihnen erſchwert ,
weil ſie die zur Durchführung der Aufgabe nothwendigen Angaben in
den einzelnen militäriſchen Vorſchriften erſt zuſammenſuchen muͤſſen , zu
welcher Arbeit in den meiſten Fällen das geeignete Perſonal nicht zur
Verfügung ſteht . Wiederholt hat der Landesverein dieſen Uebelſtand an
höherer Stelle zur Sprache gebracht .

Von beſonderen Vorgängen in der Thätigkeit bei dem Landesverein
iſt nur Weniges zu erwähnen .

Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog und Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin wurden von dem Geſammtvorſtand zum
Geburtsfeſte die Glückwünſche des Vereins durch Schreiben dargebracht ,
welche Allerhöchſtdieſelben mit huldvollen Dankſchreiben zu erwidern die
Gnade hatten .

Durch Allerhöchſte Kabinetsordre Sr . Majeſtät des Kaiſers vom
27 . Januar 1900 bezw . vom 13 . Oktober 1900 wurden 1 Rothe Kreuz⸗
Medaille II . Klaſſe und 28 IIl . Klaſſe an 8 Frauen , darunter 7 Kranken⸗
ſchweſtern vom Rothen Kreuz , welche über 25 Jahre mit Erfolg in der
Krankenpflege thätig waren , und an 21 Männer , welche ſich im Dienſte
des Rothen Kreuzes durch langjährige Mitarbeit verdient gemacht haben ,
verliehen .
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8 865 Zahl 3

4 325 der Mitglieder Vermögen
8 838 2 8

EL 2

5 üEF „ „ ASE8
882 [(8 883 8 8
2 8 8 8 84

88

8.58 M. M

1J Achern — 63 — — 63, —

2] Baden⸗Baden ja 42 ＋ — 4816,86
3 Bretten ja

51
649 — 66,51 209, —

4J Bruchſal . — 29 255 — 17,70 —

5 ][ Donaueſchingen ja 77 20 2 183, — 1583,77

6 J Durlach . ja 60 — —— — 489,93

7 Engen ja 9027 — 38, . — —ꝗ

8JEttenheim ja 2 32,62 516,97

9 Ettlingen —— 183 — — — 255,03

10Freiburg ja 84 88, — 332686,35

11Furtwangen — 76 — — 25,30 728, . —

12 J[ Heidelberg ja 854 f 53 — 18786, —

13 JKarlsruhe ja 154 295 — 154,6017800, —

14 Kehl . ja 180 8 8 — —

15 [ Konſtanz ja 9¹ — — 179,52 5248,61

16 Lahr . ja 121¹ 37 — — 1686,24

17JLörrach . ja 137 148 — — 417,50

18 JMannheim ja — 9ꝗ * — 737,90 17200, .

19 [ Meßkirch . ja 40 36 26, — —

20 [ Mosbach ja 55 — — — 1300, . —

21 [ Müllheim ja — — — — —

22] Oberkirch — 132 — — 1,25 290,20

3 [ Offenburg ja 174 1233 — 176,73

24 J Pforzheim ja 362 — ( — 27,49 3079,67

25 [ Raſtatt ja 54 — — — 1606, . —

26 ][ Säckingen — — — — — —

27 Singen — 66 — 2 — 286,76

28 ][ Stockach . ja 69 20 — — 367,88

29] Tauberbiſchofsheim ja 109 98 — — —

30 l[ Waldkirch — 50 48 — 354,31

31 JWaldshut ja 30 76 — 28,85 —

32 [ Wolfach —5 29 594 — 91,25 —

Zuſammen 22 3630 12744 1760,99 109885,81
— —̃ · —ʒ — — — —

4904 111646,80
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Zu ſpät gingen die Nachweiſungen ein von den Kolonnen der

Militärvereine in Erſingen , Hamberg , Huchenfeld , Müllheim , Schöllbronn
und Tiefenbronn .

In der Bildung bezw . Neubildung begriffen ſind die Kolonnen zu

Furtwangen , Neuthardt , Philippsburg , Säckingen und Zell i. W.

Keine Nachweiſungen haben die Kolonnen der Militärvereine in

Baden⸗Baden , Kehl , Külsheim , Uiſſigheim und Wolfach eingereicht ; in —

folgedeſſen werden dieſe Kolonnen als nicht mehr beſtehend angenommen .

Von den 1396 Mann , welche im Ernſtfall zur Verfügung des

Rothen Kreuzes ſtehen , haben ſich zur Verwendung auf dem Kriegs

ſchauplatz bezw . im Feindesland 245 Mann bereit erklärt ; 162 Mann

ſtellen ſich zur Verwendung im Inland und die übrigen zu einer Thätig
keit an ihrem Wohnorte zur Verfügung .

Vielfach waren die in den von den Sanitätskolonnen eingereichten
Berichten gemachten Angaben nicht richtig ; es ſind Leute zur Verwendung
auf dem Kriegsſchauplatz angemeldet worden , welche noch militärdienſt⸗

pflichtig ſind . Bei dem Rothen Kreuz dürfen im Kriegsfall nicht ver

wendet werden : alle Perſonen , welche dem aktiven Dienſtſtande oder dem

Beurlaubtenſtande angehören , ſämmtliche Erſatzreſerviſten , gleichviel ob ſie

geübt oder nicht geübt haben , bis zu ihrem Uebertritt in Landſturm ,
ferner alle Militärdienſtpflichtigen . Dagegen können zur freiwilligen
Krankenpflege ſämmtliche Landſturmpfl ˖ tr indlich alle

militärdienſtfreien Leute , welche den für den Eintritt bei der freiwilligen

Krankenpflege geſtellten Bedingungen entſprechen , herangezogen werden .

Trotzdem der Termin zur Einreichung der Nachweiſungen genügend

Zeit ließ , hat ein großer Theil der Kolonnen erſt nach wiederholter

Mahnung die Berichte eingeſandt ; einzelne Kolonnen legten ihre Berichte ſo

ſpät vor , daß dieſelben in dem von dem Landesverein an das Centralcomité

der Deutſchen Vereine vom Rothen Kreuz und an den Landesdelegirten

zu erſtattenden Jahresbericht keine Aufnahme mehr finden konnten und

demzufolge auch in der vorſtehenden Nachweiſung fortgelaſſen ſind .

don

Der Landesverein muß den ihm gegebenen Termin genau inne

halten ; er ſieht ſich daher genöthigt , in der Folge alle Kolonnen , welche

den Bericht nicht rechtzeitig einreichen , als aufgelöſt anzuſehen und die

denſelben gewährten Beihilfen zurückzuziehen .

Mehr und mehr iſt das Intereſſe für die Sanitätskolonnen bei der

Bevölkerung gewachſen , nachdem dieſelbe erkannt hat , welchen Nutzen die

in der erſten Hilfeleiſtung bei Unglücksfällen und im Krankentransport

ausgebildeten Leute namentlich an Orten , an welchen bei einem Unglücks⸗
fall nicht ſofort ein Arzt zur Stelle ſein kann , bringen . Wir ſehen

daher an verſchiedenen Orten , daß die Gemeinden , daß Fabrikanten die

Thätigkeit der Kolonnen nach Kräften , insbeſondere durch Geldzuwendungen

unterſtützen ; auch ein großer Theil der Berufsgenoſſenſchaften , welche

für die Sanitätskolonnen intereſſirt wurden , ſteht der Thätigkeit derſelben
ſympathiſch gegenüber , ſo daß zu hoffen iſt , daß auch von dieſer Seite

den Kolonnen im Laufe der Zeit Unterſtützungen zu Theil werden .

14
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Die Frage der Vermehrung der Krankenpfleger für den Kriegsfall
wird an höchſter Stelle zur Zeit eingehend erwogen ; es dürfte ſich daher
empfehlen , daß auch die Vereine an Orten , wo ſich Garniſonslazarethe
oder größere Krankenanſtalten befinden , der beregten Frage näher treten ;
denn im Intereſſe der in einem künftigen Kriege zu erwartenden großen
Zahl von Verwundeten iſt eine Abhilfe dringend geboten .

Das nachſtehende Verzeichniß ergibt den Stand der Sanitätskolonnen
1. April 1901 .

Laufende

Nr.

11 Adelsheim
2JAltenheim
3] Amoltern

4J Boxberg⸗Wölchingen
51Breiſach

6l ( Büchenbronn

7 Dietlingen
8Dittigheim .
9Durlach .

Durmersheim .
111 Eberbach

2Eiersheim
13 Eiſingen

Ellmendingen .
Emmendingen .
Endingen
Eppingen
Eutingen
Fahrenbach
Freiburg i. Br .

[ Gengenbach . .
2 Grötzingen

23] Großrinderfeldd . .
24] Grünsfeld .
25 Handſchuhsheim

1

es Vereins ,
olonne angehört

Militärverein

Militär⸗ u. Veteranenverein

Militärverein

Militär - u. Kriegerverein
Militärverein

Veteranenverein

Kriegerverein
Militärverein

Veteranen⸗ u. Militärverein

Militärverein

Kriegerverein
Landwehr⸗ u. Reſ . ⸗Verein

Kriegerverein
Militärverein

77
Landwehr⸗ u. Reſ . ⸗Verein

Veteranenverein

Militärverein

77

77
Veteranenverein

Uebertrag

0
404 0 2

344 268

130 11/ 2

22 71 15

14 2 —

171 121 5

22 19 3

20 81 12

18 17

3 r

LE

3

15 6 9

35 15 20

47 43 4

28 91 19

2893

24 51 19

50 16 34

39f 22l.

20 16 4

25 5 20

291 101 19

211 20 1

6281 359 269
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2 Ort Name des Vereins ,
2 dem die Kolonne angehört

Uebertrag 628 ] 359 269

26 Hauſach . Militärverein 16 618

271 Heckfeld . 84＋. 14

281 Hochhauſen 7 16 616 10

29 Hochſtetten . 5 I7I 101

30l Hohenwarth 8 21 10 11

311 Hornberg . Militär⸗ u. Veteranenvereinſ 22 8

32J Impfingen . Militärverein 12 E 6

33J Iſpringen Militär⸗ u. Veteranenverein 14 5 9

34J Ittersbach . Militärverein 20 10 10

35ſ Kieſelbronn . 11 8 3

36 Kirchheim 26ʃ 21 5

37 Königheim . 05 91 18

381 Königsbach . Veteranen - u. Militärvereinn 171 15 2

39l Königshofen Militärverein 25 8E＋1νν

40ʃ Langenbrücken . 5 144 13 1

411 Lauda 5 31 66 25

42 Leimen . 266 14. 12

43 Liedolsheim 37PE AHKE 86

44]l Mannheim . ſmilitäriſche Ver . u. Männerh . ⸗Ver. ] 1300 56 74

45 Markdorf Kriegerverein 183= 14 4

46 Mauer Militärverein 233 14 9

47 Meckesheim 5 288 23 5

480 Meersburg . 24E· AK

49 Merchingen . 211 14 7

50l Mühlburg . n 25 18 7

51 Mühlhauſen (Wiesloch). 9 15124144 1

52l Mühlhauſen a . d. Würm 186EA◻αιh 7

53 Neckarau 8 18 9

54][ Neuhauſen . 8 20 18 2

55 Neuſtadt f E7EE18 1

560Niefern . 10 12 . 11 1

57. Nöttingen 15 11 4

58l Oberkirch . . 27 17 10

59] Oeſchelbronn . 1 e

Uebertrag 14380 810 628
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2 Name des Vereins , 8
Ort dem die Kolonne angehört 2

E —

Uebertrag 14381 810 628
60 Offenburg Stadt Militärverein 12 6 6
61 65 Land I . . Militärvereine v. 6Orten ] 13, 10 3
62 „ II . 5 8 181 17 1
63 Oos . Veteranenverein 19 5318
64( Radolfzell . Militärverein 29 19 10
65J Raſtatt 37 22 15
66l Rheinau 6 ES 3

egel Landwehr⸗ - u. Reſ . ⸗Verein [ 13 9 4
68] Rohrbach bei

Heidelber
Militärverein 25 19 6

69l Rothweil . Kriegerverein 20 19 1
70l Rußheim . Militärverein 21. A
711 St . Blaſien 10 42 5
72 St . Georgen . . 10 38 34 4
731 Schapbach Kriegerverein I7 5
74 Schiltach - Lehengericht Militärverein * 4
75 Schopfheim . Landw . „ Reſ . ⸗u. Milit . ⸗Ver . ] 280 17 11
76 Schönach . Militärverein 20E 18 8
77 Schwetzingen 40E 827
78 Sinsheim . 6 222
79. Staufen Landwehr⸗ u. Reſ . ⸗Verein 18 3 5
80 Tauberbiſchofsheim. Militärverein Ae
811 Teutſchneureuth . 3 2116

82J Triberg Militär⸗ u. Veteranenvereinn 188 13 5
3. Ueberlingen Kriegerverein 20 16 4

84l Unterbalbach . . Militärverein 1II 6
85 Villingen . 85 Kriegerverein 20 9 A
86l Vöhrenbach 5 166 12 4
871 Walldorf . 5„ 26 . 1 7

88 Weiler . Militärverein 16 7 9

89l Weinheim . Kriegerverein 633 35 28

90J Wenkheim . Militärverein 166 8 8

91l Wertheim . Kriegerverein 54˙⁹⁰οο

92J Wieſenthal Veteranen⸗ u. Militärver . 23] 14 9

93l Wiesloch . . Kriegerverein 26 16 10

Uebertrag 2266 1338ſ 928928
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Laufende

Nr.
Name des Vereins

dem die Kolo

Uebertrag 2266ſ1338 928
12194] Würm . Militärverein 18 14 4

95 Zeuthern Veteranenunterſtütz . - Vereinſ 22 16 6

96 Zuzenhauſen . 4 Militärverein 20 121 8
97 Baden Baden . . Männerhilfsverein 288 7 21

98l Bretten 1 49 29 20

99 Bruchſal 3 5 L . Wosd7
100 Donaueſchingen . 20 17

eeee 27 131 14

„ 4 181 1 8

103 Ettlingen . 64 44 20

ö 54 12 42

105 Karlsruhhe 75 35 40
51 18 33

107J Lahr 11 LOALAAGe
108ſ Lörrach 1 39 19 20

109 Obrigheim 4 39 24 15

110l Offenburg ö

1111 Pforzheim . 1 0 360 17 19

112ʃ Schliengen — 211 5 16

113 Singen ˖ 233 13 10

114ſ Stockach * 20 61 14

115Tauberbiſchofsheim . . 5 98 211 77

116l Wolfach 4 29 ] 8 21

zuſammen 3087116911396

Fb
( Schluß folgt . )

2Aus dem Pereinsleben .

Heidelberg . Der Männerhilfsverein hielt am 15. d. M. ſeine diesjährige Mit⸗

gliederverſammlung ab, an welcher auch Geh . Regierungsrath D. Pfiſter und Ober —

bürgermeiſter Dr . Wilckens theilnahmen . Der Vorſitzende des⸗Vorſtandes , General —

leutnant z. D. v. Winning , Exc . machte zunächſt Mittheilungen über den der —

zeitigen Stand des Vereins , denen zu entnehmen iſt , daß die Mitgliederzahl von 264

im Vorjahre jetzt auf 345 geſtiegen iſt , wovon 111 Mitglieder dem akademiſchen Lehr⸗



körper angehören . Ar m zählen zu dem Verein 53 Mitglieder der Sanitä

kolonne , ſo daß die Geſammtziffer 398 beträgt . Herr Jul . Otto legte hierauf
Rechnungsergebniſſe im Jahre 1900 —1901 dar , die befriedigend waren und zu

anſtandungen keinen Anlaß gaben . Das Vermögen des Vereins beläuft ſich z.
18 700 M. Aus dem Bericht des Vorſitzenden über die Thätigkeit des Vereins

hervor , daß rührig an der Löfung der dem Verein zugefallenen Aufgaben gearbeitet
wurde , daß derſelbe aber mit den zu dieſem Zwecke getroffenen Maßnahmen nun aber

das ihm Mögliche geleiſtet habe . Einem ſich recht fühlbar machenden Mangel an
männlichem Kranker ipflegeperſonal ſoll durch Gewinnung geeigneter Kräfte abgeholfen
werden . An Stelle des verſtorbenen Fabrikant Ritzhaupt wird Stadtrath Müller in

den Vorſtand gewählt . In der nun im 6. Jahre ſtehenden Sanit olonne herrſchte
im abgelaufenen Jahre ein friſc Leben und eine ſteigende Thätigkeit , die ſich bei

den Uebungen durch eifriges Streben und im Ernſtfalle bei den 32 zu verzeichnenden

Hilfsleiſtungen recht erfolgreich erwies . Der Vorſitzende nimmt Veranlaſſung , nochmals
auf die vorzüglichen , von den höchſten Behörden mit Lob anerkannten Leiſtungen der
Kolonne bei Gelegenheit des Eiſenbahnunglücks am Karlsthor hinzuweiſen . Um eine

raſche Alarmirung zu ermöglichen , ſind drei Signaliſten beſtimmt , deren Wohngngen
Nerhäußerlich durch Schilder kenntlich gemacht ſind . Zur Anſchaffung von Verbandtaſchen

und Leibriemen für alle Mannſchaften wurden die nothwendigen Mittel bewilligt .
Auf Anregung des Medizinalrath Dr. Mittermeier wurde ferner die Anſchaffung von

Drahtſchienen für Verbandzwecke , zweier fa brbaarer Untergeſtelle für Tragbahren und

einiger Beile als Ausrüſtungsſtücke beſchloſſen . Mediz inalrath Dr. Mittermeier wies

darauf hin , daß bei dem großen Eiſenbahnunglück der Mangel gerade dieſer Gegen —

ſtände ſich ſehr fühlbar gemacht habe und beklagte , daß ſeitens der Bahn auch
n und Tragbah unter⸗

gebracht ſeien , wie ſie am Hauptbahnhe finden . Da ein geeignetes Uebungs —

lokal ſeit Abbruch der ſtädtiſchen Turnhalle fehlt , ſoll die Stadt um Ueberlaſſung

eines ſolchen , vielleicht im ſtädtiſchen Saalbau , und zugleich eines in der Nähe befind

lichen Raumes zur Unterbringung der Geräthſchaften angegangen werden . Bei Un⸗

glücksfällen ſollen künftig die an verſchiedenen Stellen der Stadt befindlichen Trag⸗

bahren nach Uebereinkommen mit der ſtädtiſchen Behörde und des Großh Bezirksamts

der Kolonne , reſp . einzelnen ſich legitimirenden Mitgliedern , ohne Weiteres zur Ver⸗

fügung ſtehen . Gelegentlich der bevorſtehenden größeren Feſtlichkeiten in dieſem

Sommer wird die Einrichtung von Sanitätswachen beabſichtigt ; die den Dienſt dort

verſehenden Leute wären natürlich für ihre Mühewaltung zu vergüten . Nachdem die

Tagesordnung hiermit erſchöpft war , ſprach Oberbürgermeiſter Dr. Wilckeus namens

der Stadt dem Vereine , ſowie dem Vorſtande und insbeſondere dem Vorſitzenden des⸗

ſelben , warmen Dank und Anerkennung für ihre — Thätigkeit aus , worauf

Generalleutnant von Winning mit einigen Dankesworten erwiderte und die Ver —

ſammlung ſchloß .

ein wohlausgerüan der Karlsthorſtation

ZtDurlach . Im zur Blume fand am Samstag , den

ie der freiwilligen Sanitätskolonne ſtatt . Auf

ergangene Einladung waren u. a. Zun Herr Bürger Reichard als

Vertreter der Stadt und des Durlacher Männerhilfsv Herr Preiß , Kom

mandant der Feuerwehr Durlach , ſowie ein Vertreter des Trainbataillons Nr . 14.

Ferner waren durch Abordnungen vertreten die Sanitätskolonnen Karlsruhe , Ettlingen ,

Grötzingen und Baden - Baden unter ihren Führern Hauptmann a. D. Zahn ,
Hior J 1 * 1 1 Uün Ho *

Hoflieferant Müller . Um 9 Uhr begannDr. Schmith , Fabrikant Fießler
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die Kolonne Durlach unter Leitung ihres Kolonnenführers , Herrn Reallehrer Röm —

mele , in 4 Abtheilungen verſchiedene Transportübungen mit belaſteten Tragen . Den⸗

ſelben folgte das Anlegen von verſchiedenen Nothverbänden an Scheinverwundeten und

das Lagern der Letzteren . Hieran ſchloß ſich eine eingehende theoretiſche Prüfung der

Mannſchaft durch den Kolonnenarzt , Herrn Medizinalrath Dr . Geyer . Aufgefordert

zur Kritik , lobte Herr Dr . Schmith - Ettlingen das ſachgemäße , rührige und ſichere
Arbeiten , die ſehr gute theoretiſche und praktiſche Ausbildung der Durlacher Kolonne ,

den unermüdlichen Fleiß und die treue Hingabe des Kolonnenführers und des

Kolonnenarztes und deren erſprießliche Thätigkeit im edlen Dienſte des Rothen

Kreuzes . Er ermahnte die Kolonne , in der bisherigen muſterhaften Weiſe beharrlich

weiter zu arbeiten . Bei dem darauf folgenden Bankett begrüßte Herr Bürgermeiſter

Dr. Reichard , als Vorſtand des Männerhilfsvereins , die zahlreich erſchienenen Gäſte

und auswärtigen Kameraden . Herr Hofapotheker Ströbe brachte einen Trinkſpruch

auf den Protektor des badiſchen Landesvereins vom Rothen Kreuz und des Militär⸗

vereinsverbandes , Seine Königliche Hoheit Großherzog Friedrich aus . Herr Haupt —

mann Zahn dankte im Namen der auswärtigen Kolonnen für die freundliche Ein⸗

ladung zu der ſo intereſſant verlaufenen Schlußübung , gedachte der treuen Kamerad⸗

ſchaft unter den Sanitätern und ſchloß mit einem Hoch auf die Kolonne Durlach .

Herr Römmele ſprach Namens ſeiner Kolonne den innigſten Dank aus für die rege

Antheilnahme , dankte beſonders dem Vertreter des Badiſchen Landesvereins und des

Militärvereinsverbandes für das der Kolonne ſtets bewieſene Wohlwollen , dem Vor —

ſtande des Männerhilfsvereins , der Stadt - und Militärbehörde für das lebhafte In⸗

tereſſe an der Kolonne und für die thatkräftige Unterſtützung derſelben ; auch dem

Kolonnenarzte , Herrn Dr. Geyer , dankte Redner innigſt für ſeine opferfreudige Mit⸗

arbeit . Noch lange blieb die Kolonne Durlach mit ihren Gäſten in regem Meinungs⸗

austauſch beiſammen .

Meckesheim . Am Sonntag den 31. März , Nachmittags , fand in Anweſenheit

benachbarter Militärvereine und Sanitätskolonnen die erſte Schlußübung der

hieſigen Sanitätskolonne ſtatt Als Vertreter des Landesvereins vom Rothen Kreuz

war Herr Generalleutnant v. Winning⸗Heidelberg , als Vertreter des Präſidiums

Herr Hofapotheker Ströbe - Karlsruhe und ſeitens des Gaues Herr Rittmeiſter

Reuſch⸗Neckargemünd erſchienen . Die einzelnen Uebungen ſowohl als der theoretiſche

Theil nahmen einen befriedigenden Verlauf und lieferten den Beweis , daß die

Kolonne durch Herrn Dr . Lange - Hermſtädt ſehr gut ausgebildet worden iſt . Herr

Generalleutnant v. Winning ſprach der Kolonne ſeine Anerkennung über die geſehenen

Leiſtungen aus . Herr Hofapotheker Ströbe dankte allen denen , welche ſich in den

Dienſt der Nächſtenliebe geſtellt haben , insbeſondere dem Herrn Kolonnenarzt und

ſchloß mit einem Hoch auf den Großherzog . Nach der Uebung fand eine geſellige

Vereinigung ſtatt Beſonders erwähnenswerth iſt , daß die Bürgermeiſter von Meckes —

heim und Zuzenhauſen ihrer Sympathie für das Kolonnenweſen lebhaften Ausdruck

verliehen und durch eutſprechende Unterſtützung bemüht ſein werden , die Liebesthätig⸗

keit ihrer Kolonnen noch erfolgreicher ausgeſtalten zu können . Möge dieſes ſchöne

Beiſpiel aller Orten Nachahmung finden .

Herausgegeben vom Geſammtv rſtandedes Badiſchen Landesvereins vom Rothen Kreuz .

Verantwortlich für die Redaktion : Oberſt z. D. Stiefbold .

Druck der G. Braun ' ſchen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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